
 

 

Die Schulvorbereitende Einrichtung 

für sprach- und entwicklungs-

verzögerte Kinder ist eine 

eigenständige vorschulische 

Einrichtung. 

 

Sie ist Bestandteil des Sonder-

pädagogischen Förderzentrums und 

wird von der Schulleitung geleitet. 

 

Der Besuch der SVE hat keinen 

Einfluss auf die Schullaufbahn eines 

Kindes. 

 

 

 

 

Aufnahme in die SVE: 

 Kontaktaufnahme (Eltern, 

Kindergarten, Frühförderung) 

 Diagnostik 

 Beratung 

 Aufnahmeantrag 

 Erstellung eines 

Aufnahmegutachtens 

 Aufnahmebescheid 
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Tel.: 08092/ 85970 

Fax: 08092/859797 

 

Mail: info@sfz-grafing.de 

 

Internet: 

comenius-schule-grafing.de 

 

 

 

Ansprechpartnerinnen: 

Josef Klinger, Schulleiter 

 

Nadine Knoth, Studienrätin im 

Förderschuldienst 

 

Nicole Kagerer, Erzieherin 
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Schulvorbereitende 

Einrichtung - SVE 

für Kinder mit 

Entwicklungsverzögerungen 

und/oder 

Sprachauffälligkeiten 
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Unsere Ziele sind: 
 
 Erreichen der 

Grundschulfähigkeit 

 

 Förderung der Entwicklung 

 

 

 

 

Unsere Organisation: 

 

 kleine Gruppen (max. 10 Kinder) 

 

 Betreuung durch geschultes 

Personal 

 

 zusätzliche Therapie- und 

Förderangebote durch eine 

Studienrätin im Förderschul-

dienst 

 

 Aufnahme für 1 Jahr oder 2 

Jahre,  je nach Förderbedarf und 

Alter 

 
 
 

Wir sind da für: 
 
Kinder im Alter von 4 – 6 Jahren mit 

Entwicklungsverzögerungen in den 

Bereichen: 
 Wahrnehmung 

 Motorik 

 Sprache 

 Arbeits- und Lernverhalten 

 

 

 

 

Wir bieten: 

 

 individuelle Förderung in allen 

Bereichen der 

Persönlichkeitsentwicklung 

 

 Aufbau eines gesunden 

Selbstwertgefühls 

 
 

 Aufbau von Lernmotivation 

 

 
 
 

So arbeiten wir: 
 

 Einzelförderung 
 
 
 Kleingruppenförderung 

 
 

 Projekte 
 
 

 klare Strukturierung des 

Tagesablaufes 

 
 

 Freispielzeiten 
 
 

 jahreszeitliche Feste 
 
 
 kindgemäße Vermittlung von 

Sachthemen 

 

 

 enge Kooperation mit den Eltern 

 

 enge Kooperation mit Schulen 

und Kindertagesstätten 


